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Viele Kinder haben sich am Selterstor versammelt, um die GZ-Theatervorstellung mit dem Tinko-Theater zu sehen.

Gießen | „Sei ein wenig still!“ „Musst du immer so viel Krach machen?“ Diese Sätze müssen sich
Kinder von Erwachsenen dauernd anhören. Doch was ist an Krach eigentlich so schlimm? Warum
muss ich dauernd stillsitzen? Und weshalb tun Erwachsene immer so, als ob sie vom guten
Benehmen die größte Ahnung haben?
Diese Fragen brannten jungen Besuchern des GZ-Stadtfesttheater am Selterstor unter den Fingern.
Unterhaltsame Antworten gaben die hibbelige Lucie Lauthals und die disziplinierte Frau Gogik.
Sie verwandelten die Bühne am Selterstor in einen Unterrichtsraum für das Stillsitzen. Da rebellierte
nicht nur die unbändige Lucie, die Bewegungskrach über alles liebt. Auch den jungen Zuschauern
waren die neunmalklugen Belehrungen von Frau Gogik zuwider. Sie fieberten beim Zwiegespräch der
beiden Protagonisten, gespielt von den Tinko-Schauspielerinnen Karina Lotz und Barbara Ibold, mit
und ließen sich dabei von ihren Gefühlen mitreißen. „Wer nicht still sitzen kann, ist dumm“, warf Frau
Gogik der entrüsteten Lucie vor. Das Publikum sprang dazwischen und schrie empört: „Du bist selber
dumm!“

Hautnah erlebten die Kinder und ihre neugierigen Eltern das Dilemma der beiden Extreme. Während
es der nimmermüden Lucie nicht gelingt, auch nur eine Minute lang still zu sitzen, verliert Frau Gogik
die Geduld und hält es, ebenso wie die Zuschauer, keine Minute länger auf ihrem Stuhl aus. Mit
unlauteren Mitteln versucht sie, Lucie Disziplin beizubringen und jagt sie dabei im Eiltempo durch die
Zuschauerränge.

Schlussendlich gelingt es Lucie mit aktiver Unterstützung der Theaterbesucher, Frau Gogik zu
überzeugen, dass das ewige Stillsitzen keinesfalls lebenswert sei. Tanzen, springen und spielen
mache einfach zu viel Spaß! Davon sind nicht nur die jungen Zuschauer überzeugt. Auch Frau Gogik,
die nie gelernt hat, Spaß zu haben, findet am Rumalbern Vergnügen. Mit Freude werden die
Theaterbesucher Zeuge, wie sich zwischen Lucie Lauthals und Frau Gogik eine Freundschaft
entwickelt.

Die GIEßENER ZEITUNG und das Gießener Tinko-Kindertheater bedanken sich bei allen
Zuschauern für den Besuch der GZ-Theatervorstellung beim Stadtfest.


